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Des Weiteren wird bei der Meisteraus-

bildung die Basis zur Umsetzung eines 

persönlichen Unternehmenskonzeptes 

geschaffen. Die Meisterkandidaten quali-

fizieren sich zu dynamischen, selbststän-

digen und eigenverantwortlichen Unter-

nehmerpersönlichkeiten. Die vermittelten 

Fachkenntnisse erlauben den Meister-

kandidaten jene Optimierungspotenziale 

auszuschöpfen, die zu Wettbewerbsvor-

teilen führen. Die Erstellung einer Meister-

arbeit ist eine wichtige Hilfestellung zur 

persönlichen und beruflichen Zielfindung. 

Begegnungen, die ein bewusstes Agieren 

im Beruf ermöglichen, ergeben sich durch 

die Ausbildung. Der Kontakt zu Top-Refe-

renten, die Gemeinschaft mit Motivierten 

und das erworbene aktuelle Wissen tragen 

dazu bei.  

Facharbeiter/in sowie Meister/in
• Landwirtschaft
• im ländlichen Betriebs- und 
 Haushaltsmanagement
• im Gartenbau
•  im Feldgemüsebau
•  im Obstbau und in der Obstverwertung
•  im Weinbau und in der Kellerwirtschaft
•  Molkerei- und Käsereiwirtschaft
•  Pferdewirtschaft
• Fischereiwirtschaft
• Geflügelwirtschaft
• Bienenwirtschaft
• Forstwirtschaft
• Forstgarten- und Forstpflegewirtschaft
• landwirtschaftliche Lagerhaltung
• Biomasseproduktion und forstwirt-
 schaftlichen Bioenergiegewinnung

ARGE Meister - bodenständig,
dynamisch und zukunftsorientiert
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister ist 

eine überparteiliche Gemeinschaft der 

geprüften Meisterinnen und Meister aller 

land- und forstwirtschaftlichen Berufe. Die 

ARGE steht für verantwortungsvolles, ver-

netztes Denken und Handeln und forciert 

durch Aus- und Weiterbildung die Mög-

lichkeit für einen Erfahrungs- und Wissen-

saustausch. Eigentum, Nachhaltigkeit und 

Ressourcenpflege prägen die Aktivitäten. 

Den acht Bundesländerorganisationen 

übergeordnet ist eine Bundes-ARGE mit 

Landwirtschaftsmeister Markus Konrad 

aus der Steiermark an der Spitze. Als 

bundesweite Gemeinschaft der geprüften 

Meisterinnen und Meister aller land- und 

forstwirtschaftlichen Berufe bietet die 

ARGE Meister Vertretung für mehr als die 

Hälfte der über 32.000 Meisterinnen und 

Meister. Jährlich absolvieren österreich-

weit 500 Bäuerinnen und Bauern, Forst-

wirte und Gärtner die Meisterausbildung 

in einem der 15 Berufsfelder der Land- und 

Forstwirtschaft. Ziele sind u.a. die Vernet-

zung untereinander zum Meinungs- und 

Wissensaustauch sowie das Nutzen 

der ARGE als Plattform für gemeinsame 

Unternehmungen und Weiterbildungen. 

In Kärnten ist die ARGE über Bezirksorga-

nisationen, dem Landesbeirat und dem 

Landesvorstand organisiert. Ca. 1.500 Per-

sonen mit einer Meisterausbildung in der 

Land- und Forstwirtschaft sind registriert.

Die Schatzkiste bringt den 
Bauernhof ins Klassenzimmer
Durch den vielerorts fehlenden Bezug 

und das verloren gegangene Wissen rund 

um die aktuelle Landwirtschaft ist es ein 

wichtiger Auftrag, dessen sich die ARGE 

Meister angenommen hat. Die ARGE Meis-

ter will auch schon bei den Konsumenten 

von morgen Bewusstsein für regionale 

Qualitätsprodukte und die Leistungen der 

Landwirtschaft für die Gesellschaft  schaf-

fen. Ein Instrument dafür ist die Bauern-

hofschatzkiste, die, gefüllt mit Wissen rund 

um die Landwirtschaft, Kindern in den 

Volksschulen als Bereicherung im Unter-

richt dienen soll. Die Kiste wird von einer 

Behindertenwerkstätte in der Steiermark 

gefertigt und ist mit pädagogisch aufberei-

tetem Material für eine ganze Schulwoche 

zum Thema Landwirtschaft bestückt.

DI Martina Höfferer-Schagerl, 
GF ARGE Meister Kärnten (0463)5850-2312.

Die land- und forstwirtschaftliche Berufsausbildung als 

BASIS für den Erfolg
In insgesamt 15 land- und forstwirtschaftlichen Berufen können in Österreich Facharbeiter- und Meisterausbildungen 

absolviert werden. Der Meistertitel ist die höchste Qualifikationsstufe der Berufsausbildung. Im Zuge der Ausbildung 

werden wichtige Schlüsselqualifikationen zur Zukunftsbewältigung wie Mut zur Innovation und Kooperation erworben. 

Agrar-Info  |  NETZWERKE

In den Vorbereitungskursen lernt man nicht 
nur von den Referenten, sondern auch durch 
intensives Netzwerken untereinander.

Der Vorstand der ARGE Meister Kärnten mit 
der Landesmeistersprecherin Astrid Brunner 
(Bildmitte im Dirndlkleid) und links daneben 
Landesmeistersprecher Josef Ratheiser.

Die sogenannte “Oink-Mäh-Muh“-Schatzkiste der 
ARGE Meister gibt den Kindern wertvolle Einblicke 
in die Landwirtschaft.

Auskünfte:


